
 

 

 

 

Die Erfindung schlägt vor, insbesondere pulpennahe Karies , 

sondern stattdessen mit einem . Auf diese 

erfindungsgemäße Art und Weise gelingt es so, 

.  

Als Röntgenopaker eignen sich hier , um eine dauerhafte Markierung, 

welche die Röntgenopazität der natürlichen Karies überkompensiert zu erreichen. 

Die Idee die Karies direkt dauerhaft zu markieren und so zu , statt sie zu 

entfernen wird nach unserer Auffassung auf Interesse stoßen, dieses zeigt auch die 

Tatsache, dass die Erfinder gerade die Nachricht bekommen haben, dass Sie in einem 

bedeutenden Dentalmagazin publizieren können. 

 Die Erfindung bietet eine diagnostische Möglichkeit arretierte Karies von fortschreitender 

zu unterscheiden und ist dabei insbesondere für „tiefliegende“ pulpennahe Karies 

geeignet. 
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